
Kath. Kirche St. Peter und Paul, Oberwil   (Pfarreiheim)

Die Ausstellung ist geöffnet:

• Dienstag
 27. Februar und 5. März
  17.00 bis 20.00 Uhr

• Mittwoch
 28. Februar und 6. März
  17.00 bis 20.00 Uhr

• Freitag
 1. März 15.00 bis 19.00 Uhr

• Samstag
 2. März 14.00 bis 17.00 Uhr

• Sonntag
 3. März 10.00 bis 15.00 Uhr

27. Februar bis 6. März 2024

Ist das Grabtuch von Turin das echte Leichentuch von Jesus?
Äusserst viele Indizien und Forschungsergebnisse des weltweit meistuntersuchten 
Objekts sprechen tatsächlich dafür, dass in Turin das kostbarste Relikt der Chris-
tenheit aufbewahrt wird.

Diese Ausstellung beleuchtet nicht nur das völlig unerklärliche 
Abbild des Körpers eines Gekreuzigten auf dem alten Grabtuch. 
Sie zeigt auch die historischen Fakten sowie die zahlreichen Er-
kenntnisse der wissenschaftlichen Forschungsarbeiten auf.

23 Stationen sowie beeindruckende Exponate – so eine  vom Ori-
ginal visuell nicht zu unterscheidende, durch modernste Tech-
nik entstandene Reproduktion des 4,42 Meter langen Leinen-
tuches, aber auch sehr realistisch nachgebildete Utensilien der 
Passion Christi – Dornenhaube, römische Geissel, Kreuzigungs-
nägel – machen den Rundgang durch diese beeindruckende 

Ausstellung zu einem tiefgreifenden Erlebnis. Kompetente Informationen erhal-
ten die Besucherinnen und Besucher durch einen Audio-Guide (Kopfhörer).

Das Abbild auf dem Turiner Grabtuch –
ein grosses Mysterium

Einladung zu einer besonderen Ausstellung

Eintritt frei
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